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Abonnieren auch Sie den Nebi!
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WfM^\/\ 7 Hotels mit 430 Betten
¦V^M \/v Thermalbäder im Hause

& *j» Auskunft erteilt:

jyWWvHotel- und Bäder-

Telefon 027/61 14 44

laïïOflex- Betten

...bei Rheuma und
Rückenbeschwerden

Nebelspalter -Verlag
9400 Rorschach

Hochachtungsvoll
zeichnet Fredy Sigg
% Seiten Fr. 9.50

aas neissrsincneii
Sigg seine Beobachtungen
aufs Papier. Er macht seine
Kreaturen nicht
verächtlich, er karikiert nicht
menschliche Umfangs-,
sondern menschliche
Umgangsformen.

Pp.fer Oiirrp.nmatt
Hundert Schweizer
Geschichten
128 Seiten Fr. 11.50

Ihrer Herkunft nach
stammen die meisten dieser
nim Teil Dassierten
Geschichten aus den
sogenannten «gemütlichen
Teilen», die auf Sitzungen
irgendwelcher politischer
Gremien, aber auch im
Militärdienst als
kameradschaftlicher Teil auf die
Strapazen zu folgen
pflegen.

Bei Ihrem
Buchhändler

Giovannetti
Pablo
88 Seiten Fr. 12.80

Giovannettis «Pablo» steht einerseits zwar ganz in der
Tradition der grossen Clowns, die ja stets Amüsantes
mit Nachdenklichem zu vereinen wussten. Anderseits
bewahrt er aber jederzeit seine sehr persönliche Art.
Das ganz Besondere ist wohl aber, dass «Pablo» auch
gleich noch sein eigener Partner ist Er fühlt sich
nämlich ständig von seinem höheren Ich
herausgefordert und in oft recht komische Situationen
getrieben.
Nach «Max», der sich weltweiter Beliebtheit erfreut,
ist Giovannetti mit «Pablo» eine weitere Gestalt
gs>lungon5 die xlnsr<?o Erfolgoo ctiühor icjt.

Bisher sind von Giovannetti im Nebelspalter-Verlag
erschienen :

Kaminfeuergeschichten, 96 Seiten, Fr. 11.50
111 neue Kaminfeuergeschichten, 128 Seiten, Fr. 14.80
Prämiert in «Die schönsten Schweizer Bücher 1975»

jawassinüdsäged 68 Seiten, Fr. 8.-
...ja wer chunt dänn daa? 56 St/iton, Fr. 5.80
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